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Projektanlass 

 

In der Vergangenheit haben zahlreiche deutsche 

Städte mit ihrer Quartiersentwicklung soziale oder 

ökologische Zielstellungen verfolgt. Oft scheitert die 

Umsetzung einer nachhaltigen Mobilitätsgestaltung 

an den über Jahrzehnte gewachsenen, persistenten 

und auf den motorisierten Privatverkehr ausgerichte-

ten Raum- und Infrastrukturen der autogerechten 

Stadt. Das Vorhaben befasst sich mit der Transfor-

mation urbaner Mobilität und den persistenten Struk-

turen im Quartier aus einer transdisziplinären Per-

spektive und führt die Felder der sozialwissenschaftli-

chen Mobilitätsforschung, der Verkehrsplanung und 

Stadtentwicklung sowie der Politikwissenschaft zu-

sammen.  

Projektziele 

 
Wissenschaftliches Ziel ist ein besseres Verstehen, 

wie (i) die nachfrageseitigen Dynamiken, Präferenzen 

und Wünsche der Bewohner*innen und Nutzenden 

eines Quartiers (gesellschaftliche Dynamik), (ii) die 

angebotsseitigen Veränderungen und Persistenzen 

gebauter Umwelt, Infrastrukturen und Mobilitäts-

dienstleistungen (Persistenz der Infrastruktur) sowie 

(iii) die Governance-Prozesse zur Aushandlung und 

Gestaltung urbaner Mobilität (Governance und Ak-

teurskonstellationen) in ihrer Wechselwirkung zuei-

nander stehen und daraus Handlungsoptionen für die 

Planungspraxis entstehen. Aus planungspraktischer 

Sicht sollen mit „Reallaboren“ Konzepte und Maß-

nahmen zur Gestaltung der Mobilität in (i) neuen 

sowie (ii) bestehenden städtischen Quartieren entwi-

ckelt und erprobt sowie (iii) hinsichtlich der Über-

tragbarkeit auf weitere Quartiere im Sinne einer ge-

samtstädtischen Strategie geprüft werden. (iv) Ebenso 

soll die Übertragbarkeit der Ergebnisse auf weitere 

Städte gewährleistet werden. 

Methodik 

Methodisch wird mit zwei Reallabore urbaner Mobili-

tät kooperiert: Das bestehende Quartier Bornheim in 

Frankfurt am Main sowie in Darmstadt als Beispiel 

einer Neu-Entwicklung die Konversionsfläche Lin-

coln-Siedlung. Die Reallabore bringen kommunale 

Entscheidungsträger, Anbieter von Mobilitätsdienst-

leistungen, Zivilgesellschaft und Forschung mit dem 

Ziel zusammen, Umsetzungskonzepte für eine Quar-

tiersgestaltung zu entwickeln, die eine nachhaltige 

Mobilität der Einwohner*innen ermöglicht, sozial-

ökologische Ungleichheiten abbauen hilft und die 

Lebensqualität steigert. Die beteiligten Kommunen 

setzen dabei eigene Schwerpunkte in den Reallabo-

ren, die Forschung begleitet den Prozess und versteht 

sich als Impulsgeberin. Die Reallabore sind in drei 

Phasen aufgebaut: 

(1) Empirische Erfassung der Bedürfnisse der Bevöl-

kerung und ihrer Anforderungen an das Quartier  

(2) Handlungsoptionen mittels Partizipationsverfah-

ren gemeinsam mit der Bevölkerung und in Koopera-

tion mit Stakeholdern 

(3) Entwicklung von Umsetzungskonzepten 
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